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des Bürgermeisters nur nach Vor-
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INHALT 

 Adventmarkt 2017 
 
 

Frohe Weihnachten,  
Gesundheit und Zufriedenheit  

im neuen Jahr  
wünschen  

Bürgermeister Franz Kriener, 
die Mitglieder des Gemeinderates  

und die Gemeindebediensteten der 
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Werte Neustadtlerinnen und Neustadtler, liebe Jugend! 
Wie doch die Zeit vergeht!  
Schon wieder ist ein Jahr verstrichen!  
 
Wir alle kennen diese Aussprüche und gebrauchen sie allzu oft auch selbst.  
Daten und Informationen auf Knopfdruck, immer schneller und besser werden zu 
wollen oder auch zu müssen untermauern zudem diese Feststellungen. 
Meiner Meinung nach wird es daher immer wichtiger, uns von Zeit zu Zeit einer Re-
flexion zu unterziehen, innezuhalten, Bilanz zu ziehen – und zwar in allen Lebensbe-
reichen. 
 

Für unsere Gemeinde bedeutet dies für 2017: 
Unsere Volksschule erhielt eine neue gefällige Fassade und die letzte Geschoßdecke des straßenseitigen Alt-
baus wurde wärmeisoliert. Steigende Schülerzahlen in unserer Neuen Mittelschule machten die bauliche 
Adaptierung einer weiteren Schulklasse notwendig. Die ersten Großveranstaltungen in der neuen Sport- und 
Festhalle haben Besucher wie Veranstalter mehr als überzeugt und decken ein Veranstaltungssegment ab, 
dass es in Neustadtl bisher nicht gab. Hallenturniere erstreckten sich über mehrere Tage und brachten Mann-
schaften aus nah und fern zu uns, sowie musikalische Großevents mit hunderten von Zuschauern und -hörern 
(max. 600). 
 
Im Sommer startete der Zubau beim Feuerwehrdepot in Nabegg, die neuen Sanitär- und Mannschafträum-
lichkeiten werden zukünftig beheizt. Damit ist ein weiteres öffentliches Gebäude den baulichen und techni-
schen Erforderlichkeiten angepasst und entspricht zukünftig auch den Anforderungen durch die gemeinsam 
neugegründete Jugendfeuerwehr unserer drei Wehren. 
 
Zusätzliche budgetäre Landesmittel ermöglichten die Baulose Güterweg Groß Hamet und die Hauszufahrt 
Marschall/Krahofer. Die erste E-Tankstelle in unserer Gemeinde kann seit dem Sommer beim unteren Kin-
dergartenparkplatz genutzt werden, in den ersten zwei Jahren sogar kostenlos. 
 
Der gemeindeeigene, rund fünfzig Meter lange Steg in Willersbach wurde generalsaniert, Anlegerechte kön-
nen noch angemietet werden. Beim donaubegleitenden Treppelweg konnten in Zusammenarbeit unseres 
Bauhofes mit der via-Donau wichtige Erhaltungsmaßnahmen durchgeführt werden – Freischneiden von Be-
wuchs, Herstellen der Wasserführungen, …  
 
Die beantragte Hochwasserstudie für die Ortschaft Freyenstein ist fertiggestellt und empfiehlt grundsätz-
lich die Errichtung eines straßenseitigen Walls anstelle der Straßenleitschienen. Nach Abschluss einer soge-
nannten 15a Vereinbarung mit dem Bund kann mittelfristig (in einigen Jahren) mit der baulichen Umsetzung 
begonnen werden. Steigende Unwetterhäufigkeit und -intensität verursachen Schäden und in der Folge stei-
gende Wiederherstellungskosten. So war im abgelaufenen Jahr die Wildbach- und Lawinenverbauung bei 
zwei Baulosen in unserer Gemeinde tätig, beim Hause Polzmühle (Seiseneggerbach) und beim Haus Thona-
schmied (Tiefenbach). 
 
Die Durchführung der Feuerbeschau wie auch die Überprüfung der Berechnungsflächen für die Kanal- 
und Wasserabgaben ist großteils abgeschlossen. Diese Maßnahmen sollen nicht nur einen gesetzlichen Auf-
trag erfüllen, sondern in erster Linie auch Sinn für den Einzelnen ergeben bzw. bringen. Die Feuerbeschau 
soll Gefahrenquellen ausschalten und Sicherheit ins Lebensumfeld bringen. Die Aufteilung der Abgaben zwi-
schen den angeschlossenen Gebäuden soll den rechtlich gültigen Berechnungsschlüssel entsprechen. Für das 
Verständnis und die Kooperation seitens der Objekteigentümer sei nochmals herzlich gedankt. 
 
Seit 40 Jahren gibt es in unserer Gemeinde ein öffentliches Kindergartenwesen, das Kindergartenteam ließ 
dieses Jubiläum thematisch in das heurige Martinsfest miteinfließen. Nochmals herzlichen Glückwunsch. 
Glückwünsche gab es für den scheidenden Postenkommandanten Josef Marksteiner von der zuständigen Poli-
zeidienststelle St. Georgen anlässlich seiner Pensionierung, gleichzeitig wurde der neue Kommandant Chris-
tian Fössl begrüßt.  
 
Für 2018 ist einiges in Planung und im Haushaltvoranschlag budgetär dargestellt: 
Mit der Errichtung einer neuen Kläranlage für den Markt wird bzw. muss, den wasserrechtlichen Bestim-
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mungen ent-
sprechend, 
begonnen 
werden. Die 
Ausschrei-
bung erfolgt 
über den 
Winter. Ein 
großes Bau-
los, dass 
sich über 
zwei Jahre 
erstrecken 
und laut vor-
liegender Kostenschätzung rund € 2 Millionen kosten wird.  
 
Die Gemeinde will das pfarrliche Vorhaben für die Errichtung eines Pfarrsaales finanziell in Höhe von 
rund € 100.000, -- direkt unterstützten. Im Gegenzug wird ein Baurecht für die Erweiterung unseres Kinder-
gartens eingeräumt und wären somit entscheidende Weichen für die Zukunft gestellt. 
 
Der Energieversorger EVN plant eine zweite Hauptstromanbindung für Neustadtl Markt über die Trafostation 
Stelzenöd in Schaltberg zur Station beim örtlichen Lagerhaus. In diesem Zuge werden seitens der Gemeinde 
Leerverrohrung für den Glasfaserausbau mitverlegt. Gleiches gilt für die Bergsiedlung bei den Siedlungs-
straßenfertigstellungen und in Unterholz bei der Erneuerung von Wasserleitungen. 
 
Der neue Wasserspender für die WVA Markt, Tiefbohrung im Prommer auf 57 m, kann im kommenden 
Jahr an das bestehende Zuleitungsnetz angeschlossen werden. Pumpversuche und Wasseruntersuchungen so-
wie die rechtlichen Rahmenbedingungen sind soweit geklärt. Dank gilt den Grundeigentümern und Anrainern 
für ihre Zusagen und ihr Verständnis. 
 
Im Frühjahr 2018 wird uns alle die Umstellung des bestehenden Müllsammelsystems beschäftigen. Jedes 
Haus erhält zum bestehenden Tonnensystem für Restmüll, Biomüll und Papier (Mekam-Tonne ist bereits aus-
gelaufen) sogenannte „Gelbe Säcke“ für die anfallenden Plastikabfälle. Im gleichen Zuge werden die dezen-
tralen Sammelstellen in den Gemeinden drastisch reduziert, da dort „nur“ mehr Altglas und Metall gesammelt 
wird und Altstoffsammelzentren geschaffen wurden. Dies bedeutet für unsere Gemeinde die Reduktion dieser 
Müllinseln von über 20 auf 9 Stellen – zumindest eine für jede Katastralgemeinde. 
 
Die ehemalige Ausschank und Sporthütte auf dem alten Sportplatz soll erneuert werden. Wiederum aus 
Holz, es werden Käferbäume aus unserem Gemeindewald dafür verwendet. Angestrebt ist die Zusammenar-
beit und Mithilfe der Gemeinde, Neustadtler Institutionen und Vereine, die letztlich dieses Gebäude auch 
wieder nutzen werden. Der Austausch eines PKW-Gemeindefahrzeuges ist ebenfalls geplant.  
 
Die rechtlichen Schritte für die Errichtung von drei neuen Reihenhäusern in der Kremsersiedlung sind voll 
im Gange und können hoffentlich baldigst einem Ende zugeführt werden. Angestrebt ist ein Baubeginn im 
Herbst. Zukünftige Baulandentwicklungen für unseren Ort werden im kommenden Jahr zielstrebig konzi-
piert werden.  
 
Dies waren die Schwerpunkte der Gemeindetätigkeiten der Jahre 2017 und 2018. Ich hoffe die Rück- als auch 
Vorschau vermitteln die Gewissheit einer tatkräftigen und zukunftsweisenden Gemeindeentwicklung.  
 
Jeder Gemeindebürgerin und jedem Gemeindebürger wünsche ich zudem die Zeit zur persönlichen Reflexion 
als prüfendes und vergleichendes Nachdenken, zur Standortbestimmung und Fundament für die weiter for-
dernde Zukunft. 
       Ihr Bürgermeister 

Der Voranschlag 2018 wurde in der Gemeinderatssitzung am 13.12.2017 einstimmig beschlossen. 
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Jeder Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers lt. Trink-
wasserverordnung zu informieren. Die Wasserproben wurden im Sommer 2017 durch die Österr. Agentur für Ge-
sundheit und Ernährungssicherheit GmbH.(AGES) entnommen und hat nachstehende Untersuchungsergebnisse 
gebracht: 

Trinkwasseruntersuchung 

Hundehalter sind gesetzlich ver-
pflichtet für ihr Tier eine Hunde-
abgabe zu entrichten. Ab einem 
Alter von drei Monaten müssen 
Hunde zu diesem Zweck beim 
Gemeindeamt schriftlich gemel-
det werden. Die Kennzeichnung 
mit dem Mikrochip ersetzt nicht 
die Anmeldung des Hundes am 
Gemeindeamt. Melden sie ihren 
Hund bis spätestens 31. Jänner 
2018 am Gemeindeamt.  
Die Abmeldung eines Hundes 
(Tod, Umzug, Weitergabe) ist der 
Gemeinde ebenfalls bekanntzuge-
ben. Solange keine Abmeldung 
erfolgt besteht die Abgaben-
pflicht weiter.  
Die Vorschreibung der Hundeab-
gabe erfolgt im Februar 2018.  

Hundeabgabe 

Zum Jahreswechsel werden oftmals Feuerwerkskörper eingesetzt, die zu Lärmbeschwer-
den führen. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass bei der Verwendung von pyrotechnischen Arti-
keln Folgendes zu beachten ist: 
 Im Ortsgebiet dürfen ausschließlich Feuerwerkskörper der Kategorie F1 - das sind 

z.B. Knallerbsen, Babyraketen, Handfontänen etc. - verwendet werden. (Personen 
müssen das 12. Lebensjahr vollendet haben.) 

 Die Verwendung von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 - wie z.B. Batteriefeuer-
werke, Feuerwerksraketen, Knallfrösche, Vulkane oder Knallkörper etc. - ist im 
Ortsgebiet grundsätzlich verboten! Das Mindestalter für den Besitz und die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 ist 16 Jahre.  

 Alle darüber hinausgehenden Feuerwerkskörper dürfen nur von professionellen 
Pyrotechnikern und nur nach vorheriger behördlicher Bewilligung erworben, besessen und verwendet wer-

den. 
Bitte beachten sie, dass jedes pyrotechnische 
Erzeugnis auch eine Gefahrenquelle darstellt. 
Sorglosigkeit, Unachtsamkeit, fehlendes Gefah-
renbewusstsein, nicht bestimmungsgemäße oder 
missbräuchliche Verwendung bzw. verbotene 
und leichtsinnige Handlungen sind regelmäßig 
Ursache für Unfälle mit zum Teil schwerwie-
genden Folgen! 
Achten sie auf die Einhaltung der Sicher-
heitsbestimmungen und nehmen sie Rück-
sicht auf ihre Mitmenschen und die Umwelt! 

Feuerwerkskörper zum Jahreswechsel 
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Neustadt-Treffen 2018 

Landtagswahl am 28. Jänner 2018 
Bei der NÖ Landtagswahl am 28. Jänner 2018 werden 56 Abgeordnete gewählt.  
 
Wahlberechtigt: 
Österreichische Staatsbürger mit ordentlichem Wohnsitz in Niederösterreich, welche spätestens am Wahltag 
(28.1.2018) 16 Jahre alt geworden sind und im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
 
Stimmabgabe am Wahltag: 

 
Jeder Wahlberechtigte erhält eine 
„ A m t l i c h e  W a h l i n f o r m a t i o n “ .  
Bitte bringen sie die Verständigungs-
karte und einen Ausweis in das Wahllo-
kal mit.  
 
 
 
 
 

Wählen mit Wahlkarte - Beantragung einer Wahlkarte für die Briefwahl: 
 Schriftliche Anträge können bis spätestens 24. Jänner 2018 per Fax, E-Mail, Anforderungskarte der Amtli-

chen Wahlinformation oder oneline über www.wahlkartenantrag.at beantragt werden. (Kopie eines Licht-
bildausweises oder Angabe der Passnummer notwendig.) 

 Mündliche Anträge können am Gemeindeamt bis spätestens 26. Jänner 2018, 12 Uhr eingebracht werden. 
(Persönlich, nicht telefonisch) Auch beim mündlichen Antrag ist ein amtlicher Lichtbildausweis vorzule-
gen.  

 Die Ausstellung der Wahlkarten kann voraussichtlich ab 9. Jänner 2018 erfolgen. 
 Für die Abholung von Wahlkarten für Familienangehörige oder andere Personen wird eine Vollmacht und 

ein Lichtbildausweis benötigt. Formulare dazu sind am Gemeindeamt oder auf der Homepage 
www.neustadtl.at erhältlich. 

Weitere Auskünfte erhalten sie am Gemeindeamt. 

Sprengel/Wahllokal Wahlzeit 

I Hößgang, Neustadtl, Schaltberg 
Gemeindezentrum, Clubraum, Marktstraße 16 7.30 - 14 Uhr 

II Berghof, Freyenstein, Nabegg 
 Volksschule, Marktstraße 6 7.30 - 13 Uhr 

III Kleinwolfstein, Windpassing 
 Kindergartenuntergeschoß, Jakobstraße 9 7.30 - 13 Uhr 

Das 40. Neustadt-Treffen findet vom 1. bis 3. Juni 2018 in 
Nowe Miasto nad Pilica/Polen statt. 
Wir werden wieder mit ca. 40 Personen an 
diesem Treffen teilnehmen. Herr Pfarrer 
Kasimir Kwiecien wird die Gruppe als 
Dolmetscher begleiten. 
 

Anmeldungen sind bis spätestens  
20. Jänner 2018 am Gemeindeamt mög-
lich. 

www.nowemiasto.pl 
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Kindergarteneinschreibung 
Am Dienstag, dem 17. Jänner und Mittwoch, dem 18. Jänner 2018 von 13 bis 14 Uhr findet im Kindergarten 
die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2018/2019 statt.  
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde, die Sozialversicherungsnummer und die Kontodaten für die Abbuchung 
des Kindergartenbeitrages. 
 
Adventkranzbinden 
Bereits zum 13. Mal fand die Aktion 
„Adventkranzbinden für den Kindergarten“ statt. Mit 
dem Reisig von Familie Berger (Dachberg), Peham 
(Dörfl), Kranzl (Jetzinger), Pils (Wegner) und Bach-
ner (Voith) haben Eltern und Freunde des Kindergar-
tens wieder tolle Kränze und diverse Gestecke  

gemacht. Die Hauptorganisation 
hat in dankenswerter Weise Frau 
Furtner Claudia übernommen. 
Mit dem Reinerlös wird ein Gar-
tenpavillon für den Kindergarten 
angekauft.  
 
Nikolaus 
Am 6. und 7. Dezember besuchte 
der Nikolaus die Kinder im Kin-
dergarten. In einer liebevollen 
Atmosphäre konnten die Kinder 
eine schöne Feier erleben.  

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Elena  Ferrante  ist  die  große  Unbekannte  der  Gegen‐
wartsliteratur.  In  Neapel  geboren,  hat  sie  sich  mit  dem 
Erscheinen ihres Debütromans im Jahr 1992 für die Ano‐
nymität  entschieden. Meine  geniale  Freundin  ist  ein  weltweiter  Bestseller  und  der 
erste Band der gleichnamigen neapolitanischen Saga.  
 

Sie könnten unterschiedlicher kaum sein und sind doch unzertrennlich, Lily und Elena, 
schon als  junge Mädchen beste Freundinnen,  im Neapel der  fünfziger  Jahre. Und sie 
werden  es  über  sechs  Jahrzehnte  bleiben,  bis  die  eine  spurlos  verschwindet  und  die 
andere auf alles Gemeinsame zurückblickt, um hinter das Rätsel dieses Verschwindens 
zu kommen.  
 

Elena Ferrante hat ein literarisches Meisterwerk von durchdringender Strahlkraft ge‐
schrieben, ein  von hinreißenden Figuren bevölkertes  Sittengemälde und ein  zutiefst 
aufrichtiges Epos – über die  rettende und zerstörerische, die weltverändernde Kraft 
einer Freundschaft, die ein ganzes Leben lang währt. 

„Was für ein Werk!“ DER SPIEGEL—„Ein epochales literaturgeschichtliches Ereignis. Elena Ferrante ist ein großer 
Wurf gelungen.“ DIE ZEIT 
 

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück und alles Gute  im Neuen Jahr 
und weiterhin viel Freude am Lesen! 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in der Gemeindebücherei,                   
            Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten:  
Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr,  
Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr. 
Der letzte Ausleihtag vor den Weihnachtsferien 
ist Mittwoch, der 20.12.2017.  
Ab Sonntag, 07.01.2018 sind wir wieder für sie 
da!  

Gemeindebücherei 

Kindergarten 
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Ein Blog für unsere Kleinregion 
Unsere Kleinregion Donau-Ybbsfeld hat nun einen eigenen Blog. Dies ist eine Internetseite, auf der gemeinde-
übergreifende Informationen über unsere Kleinregion dargestellt werden. Die Themenbereiche werden auf Sozia-
les und Gesunde Gemeinde eingegrenzt. RedakteurInnen dieses Blogs sind die SozialsprecherInnen der Gemeinde 
und Gemeindebedienstete. Die zuletzt eingetragene Information ist immer an erster Stelle ersichtlich – ältere In-
formationen rutschen nach unten. Ein großer Dank an Martina Gaind aus Blindenmarkt, die uns diesen Blog er-
stellt hat. Sehen sie doch gleich einmal nach – unter: blog.donau-ybbsfeld.at 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 
Ende November haben neun Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Neustadtl die Ausbildungsprüfung Löschein-
satz in Bronze absolviert. Bei den Ausbildungsprüfungen wird nicht Wert auf das Erreichen von "Bestzeiten" ge-

legt, es geht vielmehr darum, dass 
die Teilnehmer eine exakte Leis-
tung mit dem eigenen Fahrzeug 
und Gerät erbringen um den An-
forderungen im Einsatz entspre-
chen zu können. Das Prüferteam 
rund um BR David Strahofer vom 
Abschnitt St. Peter/Au war äußerst 
zufrieden mit der dargebotenen 
Leistung.  
Abschnittskommandant BR Josef 
Weber und Unterabschnittskom-
mandant HBI Martin Stelzeneder 
überwachten die Prüfung und gra-
tulierten mit der Überreichung des 
Leistungsabzeichens. 

Kleinregion Donau-Ybbsfeld 

Freiwillige Feuerwehr 
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Alles wie verhext! – Lesenacht der 4b Klasse 
Am Abend des 25.Oktobers trafen sich die Schülerinnen und Schüler der 4b 
Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Sandra Lichtenschopf und ihrer Religionslehre-
rin Ines Maischberger in der Schule und verbrachten die Nacht auf einem Mat-
ratzenlager in ihrer Klasse. Das in den Wochen zuvor gelesene Buch der 
„Kleinen Hexe“ von Ottfried Preußler wurde anhand von verschiedensten lusti-
gen Stationen noch einmal bearbeitet und so manches Abenteuer der kleinen 
Hexe nochmals durchlebt. Nach den Bewegungsspielen im Turnsaal stärkten 
sich die Kinder bei einem Hexentrunk, sowie „süßen und sauren Knabbereien“. 
Nach einer von allen mit Bravour gemeisterten Mutprobe im finsteren Schul-
haus ließen alle den Abend beim Lesen im eigenen Buch, und das mit Taschen-
lampe, ausklingen. Nach einer „kurzen“ Nacht endete die Lesenacht mit einem 
köstlichen Frühstück, das die Eltern zubereitet hatten. Ein DANKESCHÖN für 
die Mithilfe ! 
 
Advent, Advent, …… 
Brauchtum und Tradition – zwei Begriffe, die es wert 
sind sie auch in das Schulleben zu integrieren. So lebt 
unsere Schulgemeinschaft den Advent sehr bewusst. 
Viermal versammeln sich alle Schülerinnen und Schü-
ler, alle Lehrerinnen, sowie Eltern und Großeltern unter 
unserem Adventkranz in der Aula. Eine Schulstufe ges-

taltet je-
weils die 
A d v e n t -
feier mit 
L i e d e r n , 
Geschich-
ten, Theaterstücken usw. So 
kommen alle ein bisschen 
zur Ruhe und besinnen sich 
auf die Bedeutung des Wor-
tes Advent, das Ankunft be-
deutet. Mit jeder Feier rü-
cken wir dem Weihnachtsfest 

ein Stückchen näher und gemeinsam freuen wir uns darauf. An dieser 
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an Familie Martina und Johann 
Kranzl für die Tannenreisigspende.  

Volksschule 
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Neue Mittelschule 
Dreißigjähriges Klassentreffen in der NMS Neustadtl 
Am 25.11.2017 kamen ehemalige Schülerinnen und Schüler der damaligen Hauptschule abends in das Gebäude 
der Neuen Mittelschule, um ihr dreißigjähriges 
Jubiläum zu feiern.  
Die Schuldirektorin Hermine Pfalzer begrüßte 
gemeinsam mit Alfred Pfalzer - einem der ehema-
ligen Klassenvorstände - die Gäste, zeigte eine 
Präsentation über die Schule und führte durch das 
Schulhaus, das mit seinen modern gestalteten 
Räumlichkeiten sichtlich beeindrucken konnte.  
Seinen Ausklang fand das Treffen im Gasthaus 
Rosenthaler, wo miteinander gegessen und ge-
trunken und noch etliche Stunden lang geredet 
und gelacht wurde. 
 
Tag der offenen Tür 
Wie schon in den Jahren zuvor gab es auch heu-
er wieder zahlreichen Besuch beim Tag der of-
fenen Tür am 05.12.2017. Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen der Volksschulen aus 
Neustadtl und Viehdorf kamen teilweise mit 
ihren Klassenlehrerinnen, teilweise mit ihren 
Eltern in die NMS und wurden nach einleiten-
den Stücken eines Instrumental- und Choren-
sembles in der Eingangshalle von DNMS Her-
mine Pfalzer begrüßt.  
Die große Anzahl machte die Teilung in zwei 
Gruppen erforderlich, von denen eine von der 
Direktorin und die andere von der Schulspreche-
rin Johanna Özelt durch das Schulhaus geführt 
wurden. Ausgangspunkt des Rundgangs war der 
Mehrzweckraum, wo auf dem Smartboard die 
Schulpräsentation gezeigt wurde.  
 
Im Physiksaal präsentierte die NAWI-Gruppe der 3a und der 4. Klassen unter dem Titel „Forscher willkommen“ 
Versuche aus Physik und Chemie. Im Informatikraum folgten Lern-Apps der Informatikgruppe der 3a, und die 1a 
beschäftigte sich in Englisch unter dem Titel „Body“ mit dem zu diesem Zweck leicht verfremdeten Schulskelett 
und mit dem menschlichen Körper. In der Schulbibliothek wurde den Besucherinnen und Besuchern von den 
Mädchen der 4b aus dem Buch „Die wunderbare Weihnachtsreise“ vorgelesen, bevor es weiter in den Turnsaal 
ging, wo Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen die Stationen des „James Bond Parcours“ aufgebaut hat-
ten. 
 
Zur abschließenden Stärkung gab es an einer langen Tafel am Gang vor der Schulküche Pizza-Cake-Pops und ein 
Fruchtbuffet der Schülerinnen und Schüler der 2a, ehe der 
Tag der offenen Tür in der Aula im Erdgeschoß seinen 
Ausklang fand, wo Schulinformationsfalter, Anmeldefor-
mulare und süße Kleinigkeiten mitgenommen werden 
konnten, ehe draußen im Schnee der Heimweg angetreten 
wurde.  
 
Adventfeiern 
Der Tradition der Schule entsprechend gab es am 1., am 
13. und am 20. Dezember Adventfeiern in der unteren Au-
la.  
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Dabei segnete Diakon Willian Rivadeneira bei 
der ersten Feier den Adventkranz und den weih-
nachtlich geschmückten Baum, sprach die verbin-
denden Worte und brachte Gedanken zur Vor-
weihnachtszeit zum Ausdruck. Schülerinnen und 
Schüler aller Altersstufen trugen Texte vor und 
gemischte Vokal- und Instrumentalensembles 
sorgten für die musikalische Umrahmung. Diese 
stimmungsvoll gestalteten Feiern brachten sol-
cherart Ruhe und Besinnlichkeit in die auch von 
zahlreichen schulischen Herausforderungen ge-
prägte Vorweihnachtszeit.  
 
Wir bedanken uns bei allen, mit denen wir zu-
sammenarbeiten durften, für ihre Unterstützung 
und blicken voll Zuversicht in das vor uns liegen-
de nächste Jahr. 

 
Weihnachten ist nicht nur eine 
besinnliche Zeit in der wir 
über die Geschichte nachden-
ken, sondern auch über all‘ die 
Menschen die uns nahe stan-
den, oder von denen wir etwas 
lernen konnten. Wir blättern 
noch einmal die Tage im Ka-
lender zurück und halten inne, 
um Vergangenes, Erwartungen 
und Neues zu bedenken. Und 
auch, um das neue Jahr zu pla-
nen und vielleicht andere We-
ge einzuschlagen. 
An Weihnachten einfach mal 

DANKE sagen, die uns im Jahr 2017 begleitet und unterstützt haben, ist ein besonderes Weihnachtsge-
schenk. Gleichzeitig bitten wir aber auch wieder um Unterstützung im neuen Jahr bei unserer Sammel-
aktion sowie bei den verschiedensten Veranstaltungen, wie zum Beispiel bei unserem Jubiläumskonzert, 
140 Jahre Musikverein am 17. März 2018 in der NMS Neustadtl. In diesem Sinne wünschen wir, der 
Musikverein „Frohsinn“ Neustadtl, ein besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage sowie viel 
Glück und Frohsinn für das Jahr 2018. 

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück,  
Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr 2018                     

wünschen 
 

DNMS Hermine Pfalzer & das Team der  
NMS Neustadtl 
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Sehr geehrte Kunden, 

Weihnachten ist auch Zeit zum  
Innehalten und Danke sagen: 

 
Vielen Dank für das entgegen-

gebrachte Vertrauen! 
Vielen Dank für Ihre Treue !!! 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie ein besinnliches Weihnachtsfest 

voll glücklicher Momente &  
ein gutes Neues Jahr !  

 
Wir gönnen uns eine kleine Auszeit vom 24.12 – 2.01.2018. 

Ab 3.01.2018 sind wir in voller Frische wieder für Sie da! 
Michaela Größbacher und Ihr Beautyteam 

Gratulationen 

Leopold Schmutz, Sand 28 
95. Geburtstag 

Ernst Barth, Berg 32 
80. Geburtstag 

Elfriede Buchinger, Ötscherblick 13 
80. Geburtstag 

Josef Danzinger, Berghof 38 
80. Geburtstag 

Bezahlte Anzeige! 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Notdienst der Zahnärzte 

25./26. Dezember MR Dr. Franz Sturl, Viehdorf 
07472/62252 

Dr. Simone Brunnbauer, Wallsee 
07433/23 60 

30./31. Dezember 
1. Jänner 

Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 
07479/7439 

Dr. Tayebeh-Tara Mahoozi, Ybbs 
07412/54441 

6./7. Jänner MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl 
07471/2280 

Dr. Christian Reisinger, Amstetten 
07472/61900 

13./14. Jänner MR Dr. Werner Schwarzecker, St.Georgen  
07473/2627 

Dr. Oana-Mandalina Graur-Berjawi, 
Hausmening, 07475/52350 

20./21. Jänner MR Dr. Franz Sturl, Viehdorf 
07472/62252 

Dr. Ingrid Müller, Ybbs/D. 
07412/52461 

27./28. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 
07479/7439 

Dr. Simone Brunnbauer, Wallsee 
07433/23 60 

Sprechtage 2018 

Altstoffsammelzentrum - Öffnungszeiten 2018 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
NÖ Gebietskrankenkasse, Anzengruberstraße 8, Amstetten 
7.30 – 11.30 Uhr / 12.30 – 14.00 Uhr, jeden Montag und Mittwoch  
8.00 - 12.00 Uhr, jeden Freitag 
www.pensionsversicherung.at, Tel. 05 03 03 
 
SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN 
Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18, Amstetten 
8.30 - 12.00 Uhr / 13.00 - 15.00 Uhr/jeden Mittwoch 
www.svb.at 
 
KRIEGSOPFER– und BEHINDERTENVERBAND 
Kammer f. Arbeiter u. Angestellte , Wienerstraße 55, Amstetten 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr 
www.kobv.at 


